
Ex-Paare  vor  Gericht:  Hier
Schläge – da kaputte Spiegel
von Andreas Milk
Zwei Mal hatte es der Kamener Amtsrichter an diesem Mittwoch
mit kaputt gegangenen Beziehungen zu tun. Bei einem getrennt
lebenden Ehepaar aus Bergkamen ging es um Schläge ins Gesicht,
bei  einem  ehemaligen  Liebespaar  aus  Kamen  und  Lünen  um
abgetretene  Außenspiegel  an  einem  Ford  Fiesta.  In  beiden
Fällen saß der männliche Teil des Paars auf der Anklagebank.

Einer der Männer hat schon Gerichtserfahrung: Der Bergkamener
Johannes B. (Namen geändert), 25, stand noch unter Bewährung,
als er am 27. Juli seiner Frau mehrfach ins Gesicht schlug.
Tatort war der Wartebereich der Kinderklinik in Hamm. Die
zweijährige  Tochter  des  Paars  sollte  wegen  hohen  Fiebers
untersucht werden. Dass ihr Mann in Gegenwart der Kleinen
zuschlug, schockte die Frau: „So kannte ich ihn nicht.“ Zoff
sei üblich gewesen, Johannes B. habe allerdings Rücksicht auf
das Kind genommen. War die Tochter aber nicht in der Nähe,
schenkten sich die Eheleute nichts: „Wir haben beide Fehler
gemacht“, sagt die Frau; man habe sich „gegenseitig vor die
Fratze gekloppt“. Neben der Attacke in der Klinik ging es im
Prozess um Drohungen B.s gegen seinen Vater, abgesetzt per
WhatsApp. Johannes B. hat nicht nur Vorstrafen, sondern auch
ein Alkoholproblem. Laut seiner Bewährungshelferin ist dieses
Problem „eklatant“. Das Urteil am Ende: 14 Monate Haft – ohne
Bewährung. B. will in Berufung gehen.

Der zweite Mann auf der Anklagebank war Markus P., 35 Jahre.
Der  Lüner  kam  nicht  mit  der  Trennung  von  seiner  Kamener
Freundin klar. Seinen Frust reagierte er an den Außenspiegeln
ihres  Wagens  ab.  Von  einer  komplizierten  Beziehung  zu
sprechen, scheint noch untertrieben. Markus P. berichtete, die
27-Jährige  habe  ihn  betrogen  und  in  einer  langen  On/Off-
Beziehung  zermürbt.  Nach  einem  Suizidversuch  wurde  er  im

https://bergkamen-infoblog.de/ex-paare-vor-gericht-hier-schlaege-da-kaputte-spiegel/
https://bergkamen-infoblog.de/ex-paare-vor-gericht-hier-schlaege-da-kaputte-spiegel/


Dortmunder  Landeskrankenhaus  behandelt.  Seine  Ex-Freundin
sagte, P. habe sie gestalkt. Es gab gegenseitige Strafanzeigen
wegen Freiheitsberaubung. Seit Ende Oktober sind die beiden
getrennt  –  diesmal  anscheinend  endgültig.  Wegen  der
Beschädigung der Spiegel wurde Markus P. – er lebt derzeit von
Hartz IV – zu einer Geldstrafe von 60 Tagessätzen à 15 Euro
verurteilt.

Wasserskorpion:  Der  lauernde
Jäger  im
Königslandwehrgraben,
Beverbach  und  Lippe  in
Bergkamen

Neben  seinen  langen,  kräftigen  Raubbeinen  fällt  auch  das
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Atemrohr am Hinterleib des Wasserskorpions ins Auge. Foto:
Team Labor / EGLV

Leise und still lauert er zwischen Wasserpflanzen – jederzeit
bereit,  ein  ahnungsloses  Opfer  zu  ergreifen.  Sein
schlammgrauer  Panzer  bietet  dem  Wasserskorpion  auch  im
Königslandwehrgraben,  im  Beverbach  und  in  der  Lippe  in
Bergkamen die perfekte Tarnung. Aus seinen klappmesserartigen
Vorderbeinen gibt es für Wasserflöhe, Larven oder Kaulquappen
kein Entkommen. Mit seinem kurzen, kräftigen Rüssel lähmt der
„Lauerjäger“ seine Beutetiere durch einen Stich, bevor er sie
langsam aussaugt. Der Wasserskorpion braucht eine vielfältige
Sohlstruktur des Gewässers, weshalb der Lippeverband ihn zum
Bewohner des Monats benennt.

Die Erscheinung des 17 bis 25 Millimeter langen Insekts, das
zur Gattung der Wasserwanzen gehört, erinnert ganz eindeutig
an einen Skorpion. Neben seinen langen, kräftigen Raubbeinen
fällt auch sein Atemrohr am Hinterleib ins Auge. Es ist halb
so lang wie der gesamte Körper und sieht wie ein auffälliger
Stachel  aus.  Durch  diesen  „Schnorchel“  versorgt  sich  der
Wasserskorpion jedoch mit Sauerstoff von der Wasseroberfläche,
während sein flacher Körper im Schlamm eingegraben ist.



Dr. Thomas Korte, Simone Pigage-Göhler und Sylvia Mählmann vom
Lippeverband bei der Probennahme am Gewässer (v.l.). Foto:
Klaus Baumers / EGLV

Überlebensstrategie unter Eis
„Der Wasserskorpion kann einige Jahre alt werden und hat zum
Überwintern  eine  perfekte  Strategie  entwickelt:  Sobald  es
deutlich kälter wird, sucht er Schutz zwischen Wasserpflanzen,
unter Steinen oder am Schlammgrund. Den benötigten Luftvorrat
speichert er solange unter seinen abgespreizten Flügeldecken“,
erklärt  Sylvia  Mählmann,  biologisch-technische  Assistentin
beim Lippeverband. Da das kalte Wasser mehr Sauerstoff enthält
und  der  Stoffwechsel  des  Wasserskorpions  bei  kalten
Temperaturen herunterfährt, kommt er auch unter einer Eisdecke
sehr  gut  zurecht.  Im  Sommer  nutzt  er  seinen  Luftvorrat
übrigens  wie  eine  Schwimmweste  zum  Schwimmen  an  der
Wasseroberfläche.

Wasserskorpion profitiert von Renaturierungen
Als Lebensraum bevorzugt der Wasserskorpion langsam fließende
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oder  stehende  Gewässer  mit  dichtem  Pflanzenbewuchs  und
schlammigem Boden. „Der gesamte Lebenszyklus findet im Wasser
statt.  Sind  die  Gewässer  mit  Sohlschalen  verbaut  und
begradigt, hat der Wasserskorpion deshalb keine Chance“, so
die  Lippeverbands-Mitarbeiterin  Sylvia  Mählmann.  „Daher
profitiert er von jeder Uferentfesselung und Renaturierung –
vor  allem  wenn  sich  kleine,  flache  Auengewässer  am  Rand
entwickeln.“

Junglarven tragen Schnorchel
Auf Partnersuche begeben sich die Wasserskorpione im Frühjahr.
Die Weibchen legen bis zu 30 Eier und je nach Wassertemperatur
schlüpft  der  Nachwuchs  zwischen  Mai  und  Juni.  Auch  die
Junglarven tragen bereits einen kurzen „Schnorchel“. Über den
Sommer hinweg entwickeln sich – nach bis zu fünf Häutungen –
die erwachsenen Tiere.

Keine Gefahr für Menschen
Auch wenn der Name Wasserskorpion bedrohlich klingt, stellt er
keine Gefahr für den Menschen dar. Er ist nicht aggressiv und
auch  nicht  giftig,  kann  aber  bei  unmittelbarer  Bedrohung
schmerzhaft  zustechen.  Die  Labor-Mitarbeiterinnen  und  -
Mitarbeiter des Lippeverbandes sind dem noch nicht zum Opfer
gefallen. Sie können weiter auf die Suche nach Wasserbewohnern
in regionalen Flüssen und Bächen gehen.

Hintergrund
Serie: Bewohner des Monats
Fließgewässer  sind  die  Lebensadern  unserer  Landschaft.  Sie
bieten  Menschen  nicht  nur  Erholung,  sondern  sind  als
Ökosysteme unverzichtbar und schützenswert. Ein Großteil der
Wasserlebewesen sind wirbellose Tiere (Makrozoobenthos), die
häufig am Boden oder Rand des Gewässers leben. Dazu gehören
u.a. Wasserinsekten, Krebstiere, Schnecken und Muscheln. Sie
sind ein wichtiger Indikator für die Wasserqualität. Denn nur
ein natürliches Gewässer weist eine hohe Anzahl und Vielfalt
wirbelloser Tiere auf.



Probenahme am Gewässer
Durch das Programm „Lebendige Lippe“ soll sich der längste
Fluss  in  NRW  natürlicher  entwickeln.  Diese  Veränderungen
erfassen  die  Lippeverbands-Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter
des Labors anhand von Probenahmen entlang der Lippe und ihrer
Nebenläufe.  Dabei  untersuchen  sie  regelmäßig  insgesamt  431
Kilometer  Wasserläufe  im  Verbandsgebiet.  Ausgewählte
Lebewesen, die etwas über die Wasserqualität verraten, stellt
der Lippeverband in seiner Serie „Bewohner des Monats“ vor.

Programm „Lebendige Lippe“
Die Lippe ist ein 220 Kilometer langer Nebenfluss des Rheins.
Sie entspringt in Bad Lippspringe und mündet in Wesel in den
Rhein. Auf der rund 147 Kilometer langen Strecke zwischen
Lippborg  und  Wesel  fließt  die  Lippe  durch  das  Gebiet  des
Lippeverbandes. Hier hat das Land NRW die Unterhaltung und den
Ausbau des Flusses an den Lippeverband übertragen.

Der Lippeverband übernimmt neben der allgemeinen Pflicht der
Gewässerunterhaltung  auch  die  Umsetzung  der  Europäischen
Wasserrahmenrichtlinie  an  der  Lippe.  Hierzu  hat  der
Lippeverband im Jahre 2013 das Programm „Lebendige Lippe“ für
seinen  Zuständigkeitsbereich  aufgelegt  und  neben  der
Fortsetzung  der  bestehenden  Projekte  mehrere  neue  Projekte
begonnen.

Das übergeordnete Ziel ist die langfristige Verbesserung und
Wiederherstellung  eines  intakten  Fluss-Auen-Ökosystems  mit
einer Erhaltung und Entwicklung von fluss- und auentypischen
Strukturen  und  Lebensgemeinschaften.  Für  das  Landesgewässer
Lippe werden zu 100 % Landesmittel eingesetzt.

Europäische Wasserrahmenrichtlinie
Mit  der  Europäischen  Wasserrahmenrichtlinie  (EU-WRRL)  wird
nicht  nur  ein  „guter  Zustand“  für  alle  Gewässer  in  den
Mitgliedsstaaten der EU bis zum Jahr 2027 gefordert. Seit
Inkrafttreten  der  Richtlinie  im  Jahr  2000  ist  auch  die
ganzheitliche  Betrachtung  von  Fluss-Einzugsgebieten



Allgemeingut geworden. Danach ist der gesamte Fluss von der
Quelle bis zur Mündung als Einheit zu sehen. Maßnahmen, die an
irgendeiner  Stelle  des  Gewässersystems  zu  Veränderungen
führen, wirken sich auch in anderen Teilen des Einzugsgebiets
aus.

Lippeverband
Der  Lippeverband  ist  ein  öffentlich-rechtliches
Wasserwirtschaftsunternehmen, das effizient Aufgaben für das
Gemeinwohl mit modernen Managementmethoden nachhaltig erbringt
und  als  Leitidee  des  eigenen  Handelns  das
Genossenschaftsprinzip  lebt.

Seine Aufgaben sind in erster Linie die Abwasserentsorgung und
-reinigung, Hochwasserschutz durch Deiche und Pumpwerke und
die Gewässerunterhaltung und -entwicklung. Dazu gehört auch
die ökologische Verbesserung technisch ausgebauter Nebenläufe.
Darüber  hinaus  kümmert  sich  der  Lippeverband  in  enger
Abstimmung mit dem Land NRW um die Renaturierung der Lippe.
Dem Lippeverband gehören zurzeit 155 Kommunen und Unternehmen
als  Mitglieder  an,  die  mit  ihren  Beiträgen  die
Verbandsaufgaben  finanzieren.
www.eglv.de

Wohnungseinbruch  in  der
Marina  Rünthe:  Schmuck  und
Bargeld gestohlen
Am Dienstag verschafften sich Einbrecher zwischen 17 Uhr und
19 Uhr Zutritt zu einem Balkon im 1. Obergeschoss eines Hauses
am  Hafenweg  in  der  Marina  Rünthe.  Hier  brachen  sie  die
Balkontür auf und durchsuchten anschließend mehrere Räume der
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Wohnung. Sie entwendeten Schmuck und Bargeld.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Geänderte  Öffnungszeiten  der
GSW-Hallenbäder  in  den
Weihnachtsferien
Die  Hallenbäder  der  GSW  sind  in  den  bevorstehenden
Weihnachtsferien  wieder  länger  geöffnet.

Hier ist der Überblick:

HB Bergkamen HB Kamen Bad Bönen Sauna Bönen

Samstag,
21.12.

08.00-13.00
Uhr

08.00-18.00 Uhr 10.00-18.00 Uhr 10.00-22.00 Uhr

Sonntag,
22.12.

08.00-18.00
Uhr

08.00-13.00 Uhr 10.00-18.00 Uhr 10.00-20.00 Uhr

Montag,
23.12.

06:30 – 09:00
Uhr

11:00 – 21:00
Uhr

14.00 – 22.00 Uhr
11.00 – 21.00

Uhr
10.00 – 22.00

Uhr

Dienstag,
24.12.

Geschlossen Geschlossen Geschlossen Geschlossen

Mittwoch,
25.12.

Geschlossen Geschlossen Geschlossen Geschlossen

Donnerstag,
26.12.

08.00-13.00
Uhr

08.00-13.00 Uhr 10.00-18.00 Uhr 10.00-20.00 Uhr

Freitag,
27.12.

06:30 – 09:00
Uhr

11:00 – 21:00
Uhr

06.30-21.00 Uhr 11.00-21.00 Uhr 10.00-23.00 Uhr

Samstag,
28.12.

08.00-13.00
Uhr

08.00-18.00 Uhr 10.00-18.00 Uhr 10.00-22.00 Uhr

Sonntag,
29.12.

08.00-18.00
Uhr

08.00-13.00 Uhr 10.00-18.00 Uhr 10.00-20.00 Uhr
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Montag,
30.12.

06:30 – 09:00
Uhr

11:00 – 21:00
Uhr

14.00 – 22.00 Uhr
11.00 – 21.00

Uhr
10.00 – 22.00

Uhr

Dienstag,
31.12.

Geschlossen Geschlossen Geschlossen Geschlossen

Mittwoch,
01.01.

Geschlossen Geschlossen Geschlossen Geschlossen

Donnerstag,
02.01.

06:30 – 09:00
Uhr

11:00 – 21:00
Uhr

06.30-17.00 Uhr 11.00-21.00 Uhr 10.00-22.00 Uhr

Freitag,
03.01.

06:30 – 09:00
Uhr

11:00 – 21:00
Uhr

06.30-21.00 Uhr 11.00-21.00 Uhr 10.00-23.00 Uhr

Samstag,
04.01.

08.00-13.00
Uh

08.00-18.00 Uhr 10.00-18.00 Uhr 10.00-22.00 Uhr

Sonntag,
05.01.

08.00-18.00
Uhr

08.00-13.00 Uhr 10.00-18.00 Uhr 10.00-20.00 Uhr

Montag,
06.01.

06:30 – 09:00
Uhr

11:00 – 21:00
Uhr

14.00 – 22.00 Uhr
11.00 – 21.00

Uhr
10.00 – 22.00

Uhr

Über  die  Feiertage
geschlossen:  Betriebsferien
der Kreisverwaltung
Der  Kreis  Unna  erinnert  an  seine  Betriebsferien:  Vom  23.
Dezember  bis  einschließlich  1.  Januar  2020  bleibt  die
Kreisverwaltung  mit  allen  Nebenstellen  geschlossen.  Wir
wünschen  allen  ein  frohes  Weihnachtsfest  und  einen  guten
Rutsch ins neue Jahr.

Notdienst-Erreichbarkeiten von Dienststellen des Kreises sind
– wie auch an normalen Wochenenden oder Feiertagen – über die
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Rettungsleitstelle  oder  die  Polizeidienststellen
sichergestellt.

Kreis-Tierheim
Die  Kreisverwaltung  erinnert  außerdem  daran,  dass  das
kreiseigene  Tierheim  bereits  vom  20.  Dezember  bis
einschließlich 1. Januar für den Publikumsverkehr geschlossen
bleibt.

Museum Haus Opherdicke
Eine andere Regelung gilt für die aktuelle Ausstellung des
Kreises auf Haus Opherdicke in Holzwickede. Die Werke aus der
Sammlung des Museum Arnhem und von Louise te Poele sind auch
zwischen Weihnachten und Silvester vom 27. bis 29. Dezember zu
sehen.  Geschlossen  bleibt  die  Ausstellung  an  den
Weihnachtsfeiertagen (24. bis 26. Dezember), wie üblich am
Montag, 30. Dezember, Silvester sowie Neujahr.

Bistro von Haus Opherdicke
Das Bistro-Team von Haus Opherdicke macht von 23. Dezember bis
einschließlich 6. Januar Ferien. Davor und danach sind die
gemütlichen Räumlichkeiten im kreiseigenen Gut dienstags bis
sonntags jeweils von 12 bis 18 Uhr geöffnet.

Die Öffnungszeiten rund um Weihnachten und Silvester sind im
Internet unter www.kreis-unna.de zu finden. PK | PKU

Adventstreffen  der
Handwerkssenioren  in  der
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Schützenheide

Foto: Kreishandwerkerschaft

Das alljährliche Advents-Treffen des Seniorenkreises Unna (der
Kreishandwerkerschaft  Hellweg-Lippe)  ist  immer  eine  runde
Sache – inzwischen sogar mit Platz für ein kleines Tänzchen.

So trafen sich diesmal etwa 65 ehemalige BetriebsinhaberInnen
wieder in der Bergkamener „Schützenheide“ rund vier Stunden
lang  zur  gemeinsamen  Kaffeetafel,  bei  Vorträgen,  advent-
weihnachtlichen Liedern, späterem Abendessen und dann auch -
wer wollte- zum Tanz. Senioren-Präsident Erwin Simon: „Dabei
wurde natürlich in kleineren Gruppen über alte (und aktuelle)
Zeiten diskutiert und gelacht. Aber auch nachdenkliche Töne
kamen  nicht  zu  kurz.  Wieder  ein  tolles  Jahresabschluss-
Programm!“
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Stadtbibliothek  am  Samstag
geschlossen
Wegen  Krankheit  muss  die  Stadtbibliothek  am  Samstag,  14.
Dezember, geschlossen bleiben.

Ab Dienstag, 17. Dezember, steht die Bibliothek den Nutzern
dann wieder zur Verfügung.

Stress  auf  dem  Fußballplatz
nach  dem  Pfiff:
Deeskalationstraining  für
Fußballschiedsrichter

Besuch  bei  den
Fußballschiedsrichtern  (v.
l.):  Heiko  Rahn.  Stephan
Polplatz,  Klaus  Stindt,
Volker  Timmerhoff,  Uli
Rensch,  Torsten  Perschke.
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Foto: Wellmann

Eine  Schulung  zum  Thema  „Deeskalationstraining  für
Fußballschiedsrichter“ soll es nach den Überlegungen von Klaus
Stindt, Vorsitzender des Kreissportbundes Unna, geben, die er
mit zusammen mit Volker Timmerhoff und Uli Rensch im Rahmen
der Schulungsabende der drei Schiedsrichtergruppen im Kreis
Unna/Hamm vorgestellt hat.

Timmerhoff und Rensch, die selbst im Polizeidienst stehen,
kümmern sich u.a. um die Schulung von Polizeibeamten, wenn es
um die Bewältigung von Stresssituationen geht und möchten ihre
Erfahrungen  in  diesem  Bereich  auch  gerne  an
Fußballschiedsrichter  weitergeben.

Da sich die Zentrale des Fußball- und Leichtathletikverbandes
Westfalen  in  Kamen-Kaiserau  befindet,  war  es  natürlich
naheliegend, dass man dann den ersten Kontakt zum heimischen
Kreisschiedsrichterobmann, Torsten Perschke, hergestellt hat.

Der  war  von  der  Anfrage  begeistert  und  ermöglichte  die
Vorstellung  des  Projekts  in  den  jeweiligen
Schiedsrichtergruppen.

Als erster Schritt sollen 15 bis 20 Schiedsrichter ausgesucht
werden, die in unterschiedlichen Spielklassen aktiv sind und
über ihre Erfahrungen aus Konfliktsituationen von der Oberliga
bis  Kreisliga  D  im  Rahmen  einer  ganztägigen  Schulung
berichten. Das Coaching der Teilnehmer liegt dann bei Volker
Timmerhoff und Uli Rensch.

Die  gesammelten  Erfahrungen  können  dann  in  vergleichbare
Schulungen im Verbandsgebiet des FLVW einfließen.



Haft für hartnäckiges Fahren
ohne  „Lappen“:  Neun  Monate
ohne Bewährung
von Andreas Milk
Der Bergkamener Adrian L. (Name geändert) war am 10. Mai vom
Amtsgericht Lünen wegen Fahrens ohne Führerschein zu einer
Strafe auf Bewährung verurteilt worden. Zwei Tage später tat
er es wieder, in den Wochen danach mindestens zwei weitere
Male – in Kamen, Steinfurt und Bergkamen. „Sie haben das alles
nicht ernst genommen“, hielt ihm jetzt der Kamener Amtsrichter
vor. Konsequenz der drei jüngsten Fahrten: Neun Monate Haft –
diesmal ohne Bewährung.

Das Delikt, das L. so hartnäckig wieder und wieder begangen
habe,  sei  eigentlich  keines,  wofür  er  jemanden  gern  ins
Gefängnis schicke, sagte der Richter. Aber: „Wir müssen Ihnen
zeigen, dass es so nicht geht. Das heißt: Knast.“

Im ersten Fall war L. auf dem Weg zur Arbeit in einem Kamener
Logistikbetrieb,  im  zweiten  Fall  wollte  er  seine  kranke
Freundin besuchen, im dritten Fall schließlich hatte er den
Wagen vor seiner Bergkamener Wohnung ein paar Meter versetzen
wollen, als eine Polizeistreife des Weges kam, die Adrian L.
schon  von  früher  kannte.  Es  hatte  vor  Jahren  alles  damit
begonnen, dass er einen mazedonischen Führerschein besaß, mit
dem er sich hinters Steuer setzte, obwohl er die Fahrerlaubnis
erst  hätte  umschreiben  lassen  müssen.Adrian  L.  hat  die
Verstöße gegen das Gesetz stets unumwunden zugegeben. Ehrlich,
aber leichtsinnig sei er, hielt ihm der Richter vor. Und auch,
dass  ein  „richtiger“  Führerschein  durchs  Schwarzfahren  in
immer weitere Ferne rücke.
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Lions  Club  öffnet  das  11.
Fenster  des
Weihnachtskalenders
Die Losnummern der Weihnachtskalender-Aktion des Lions Club
BergKamen sind gezogen. Hier sind nun die Nummern Mittwoch,
11. Dezember. Die Gewinne können bei den jeweiligen Geschäften
und Unternehmen direkt abgeholt werden. Es ist dafür vom Lions
Club keine Frist gesetzt worden.

Die  glücklichen  Gewinner  von  Gutscheinen  können  sich  also
gründlich überlegen, wie sie ihn eintauschen wollen.

11. Dezember 2019 Gewinn Los-Nummer

CSP Fahrzeugaufbereitung Warengutschein im Wert von 115,00 EUR 3455

CSP Fahrzeugaufbereitung Warengutschein im Wert von 115,00 EUR 3096

Spannuth Brillen Warengutschein im Wert von 30,00 EUR 2505

Spannuth Brillen Warengutschein im Wert von 30,00 EUR 2174

Spannuth Brillen Warengutschein im Wert von 30,00 EUR 2089

Spannuth Brillen Warengutschein im Wert von 30,00 EUR 1757

Spannuth Brillen Warengutschein im Wert von 30,00 EUR 315

Fleischerfachgeschäft Kralemann Warengutschein im Wert von 30,00 EUR 82

Tödlicher Unfall vorm Lidl in
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Oberaden:  Schlimme  Folgen  –
geringe Schuld
von Andreas Milk
Am 14. Februar dieses Jahres, kurz nach 19 Uhr, hatte die
Oberadenerin Luise H. (Namen geändert), 86 Jahre, nur noch
eben eine Kleinigkeit aus dem Lidl an der Jahnstraße geholt.
Auf dem Weg nach Hause überquerte sie die Fahrbahn und wurde
mit ihrem Rollator vom Auto des 46-jährigen Thomas P. erfasst.
Vier Tage später starb sie im Krankenhaus. Thomas P. stand
jetzt wegen fahrlässiger Tötung vor dem Kamener Amtsrichter.

Und  der  stellte  fest:  Es  war  ein  Unfall,  wie  wohl  jeder
Autofahrer  ihn  hätte  „bauen“  können.  Thomas  P.  war  ein
bisschen zu schnell unterwegs – wohl etwa mit 35 statt der
erlaubten 30 Kilometer pro Stunde -, es war dunkel, Luise H.
war dunkel gekleidet, ihr Rollator ohne Reflektoren. Thomas P.
hätte laut einem Gutachter gut eine Sekunde Zeit gehabt, die
Kollision  noch  zu  verhindern.  Das  heißt:  Ein  voll
konzentrierter  und  reaktionsbereiter  Autofahrer  hätte  vor
Luise  H.  stoppen  können.  Thomas  P.  ist  ein  klassischer
„unbescholtener Bürger“, keine Vorstrafe, keine Eintragungen
in Flensburg. „Ich bin sehr traurig über diesen Vorgang.“ Als
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr war es es gewohnt, anderen
Menschen zu helfen. Nach dem Unfall tat er auch für Luise H.,
was er konnte.

Ihre  Verletzungen  waren  so,  dass  ein  jüngerer,  gesünderer
Mensch sie vermutlich überlebt hätte. Unter anderem gab es
Rippenfrakturen.  Im  Obduktionsbericht  ist  von  plötzlichem
Herztod die Rede. Luise H. hatte Vorerkrankungen. Der Unfall
soll ihren Tod mit verursacht haben – aber das war es eben
nicht allein.

Schreckliche  Folgen  –  geringes  Verschulden:  Das  Verfahren
gegen Thomas P. wird gegen Auflagen eingestellt. P. muss den
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beiden Töchtern von Luise H. je 2.500 Euro Hinterbliebenengeld
zahlen,  außerdem  3.000  Euro  als  Bußgeld  an  die  Stiftung
Evangelische Jugendhilfe Menden. Sobald er das getan hat, ist
der Fall abgehakt – juristisch.


